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Neue Mitglieder 
 
Elektro – Innung Hildesheim – Alfeld  
Florian Fischer, Elektromeister, Hildesheim 
Sonnentaler GmbH, Photovoltaik, Elze 
 

Friseur – Innung Hildesheim – Alfeld  
Silke Wunstorf, Friseurmeisterin, Brunkensen 
 

Innung des Kraftfahrzeuggewerbes Hildesheim 

A&B Fahrzeugtechnik GmbH, Thomas Angerstein, 

Hildesheim 

 

Maler- und Lackierer – Innung Hildesheim – Alfeld  

Tobias Hilgendorf, Malermeister, Hildesheim 

 

Innung Sanitär – und Heizungstechnik Hildesheim 

Björn Ossenkop, Installateur- und Heizungsbauer- 

meister, Hildesheim 

 

Corona: Testpflicht bleibt 
 

Mit dem Kabinettbeschluss vom 01. September 2021 

enthält die Corona-Arbeitsschutzverordnung neu die 

Verpflichtung des Arbeitgebers, Beschäftigte über die  

Risiken einer Covid-19 Erkrankung und bestehende 

Möglichkeiten einer Impfung zu informieren, die Be- 

triebsärzte bei betrieblichen Impfangeboten zu unter- 

stützen sowie Beschäftigte zur Wahrnehmung von  
Impfangeboten freizustellen. 
 
Die Vorgabe, den im Betrieb anwesenden Mitarbeitern 
mindestens zwei Mal wöchentlich ein Testangebot zu 
unterbreiten, gilt zwar zunächst weiter, doch jetzt sieht 
die geänderte Vorschrift auch Ausnahmen vor. Kann 
der Betrieb durch geeignete Schutzmaßnahmen einen 
gleichwertigen Schutz sicherstellen, können Testange-
bote entfallen. 

 

Aus der Geschäftsstelle 
 

Auch vor uns macht das Alter keinen Halt, so haben 

wir Rita Kruse aus der Geschäftsstelle in Hildesheim 

in ihren wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.  

Wir danken Rita für 20 Jahre Treue und Engagement 

fürs Handwerk und wünschen ihr alles Liebe im 

(Un)Ruhestand. 

 

Ihre Nachfolge tritt Ellen Klockenthör 

an. Sie erreichen Frau Klockenthör 

mit der Durchwahl 

05121 574233. 

 
Unsere neue An-

sprechpartnerin für Finanzen ist 
Silke Leuci. Sie erreichen Frau 
Leuci in Alfeld. (05181 1477)  

Der gesetzliche Mindestlohn 
 
Der gesetzliche Mindestlohn ist zum 01. Juli 2021 auf 

9,60 Euro gestiegen. 



Lehrverträge – jetzt online 
 
Mit wenigen Klicks einen neuen Azubi einstellen und 
dabei auch noch Geld sparen? Ab sofort ist das mit 
dem neuen Lehrvertrag online möglich. 
 
Der Vertrag kann mit wenigen Klicks online 
ausgefüllt werden, die Daten werden dabei direkt an 
uns übermittelt. Dank der direkten Schnittstellen ist 
der Eintragungsprozess reine Formsache.  
 
Bürokratieabbau spart Geld! Denn die Eintragungs-
gebühr ist bei den Online-Eintragungen vergünstigt!  
Der Lehrvertrag muss anschließend noch von 
Betrieb und Auszubildendem unterschrieben und an 
uns geschickt werden. 
 

Den Link zum Ausfüllen des Lehrvertrages 
senden wir Ihnen gern auf Anfrage zu.  
(05181 1477) 

 

Bäcker - Innung 
 
Solide Leistungen wurden bei der Freisprechungs-
feier der Bäcker-Innung acht Auszubildenden 
bescheinigt, die erfolgreich die Lehre abge-
schlossen haben. Obermeister Matthias Zieseniß 
überreichte gemeinsam mit den Prüfungs-
ausschussmitgliedern Claudia Fricke und Oliver 
Schubert die Zeugnisse und Gesellenbriefe. „Sie 
sind systemrelevant“, unterstrich Matthias Zieseniß 
in seiner Festansprache. „Die Ereignisse der letzten 
Monate zeigten sehr deutlich, wie wichtig unser 
Berufsstand zur Grundversorgung der Bevölkerung 
ist.“  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Preisanpassung bei Lieferengpässen 
 

Die Landesvereinigung Bauwirtschaft hat ein Merkblatt 

erarbeitet, welches über Vereinbarungen zur Preis- 

anpassung bei aktuellen Materialpreisschwankungen 

informiert.  

 

Wir stellen Ihnen auf Anfrage eine Muster- 

vereinbarung sowie das Merkblatt zur Verfügung. 

(05181 1477) 

Arbeitszeugnis 
 
Bei Ende des Arbeitsverhältnisses haben Arbeit-
nehmer Anspruch auf ein schriftliches Abschluss-
zeugnis. Dabei unterscheidet man das wertfreie 
(einfache)- vom wertenden (qualifizierten) Zeugnis. 
 
Für den Inhalt gilt: Die Beschreibung der 
Arbeitnehmertätigkeiten muss aussagekräftig sein, 
es muss mindestens Art und Dauer der Tätigkeit 
beschrieben werden. (einfaches Zeugnis)  
 
Beschäftigte können aber auch ein qualifiziertes 
Zeugnis verlangen, das Aussagen zu Leistung und 
Verhalten sowie die Führung der Beschäftigten im 
Arbeitsverhältnis macht. 
 
Beim Datum bitte unbedingt beachten: Nicht das 
Ausstellungsdatum des Zeugnisses ist anzugeben, 
sondern immer der Tag des rechtlichen Endes des 
Arbeitsverhältnisses. 
 
Benötigen Sie Hilfe beim Erstellen eines Arbeits-
zeugnisses? Dann rufen Sie uns an. (05181 1477) 
 

Bau- und Zimmerer - Innung 
 
„Sie sind nun ehrbare Handwerksgesellen“, freute 
sich Obermeister Safdar Chaudry bei der 
Freisprechungsfeier der Bau- und Zimmerer-Innung 
in Hildesheim. Elf Maurerlehrlinge und sieben junge 
Zimmerer erhielten ihre Zeugnisse. 
 
Lehrlingswart Marcell Höppner dankte in seiner 
Ansprache sowohl den Betrieben, Ausbildern als 
auch den Eltern und damit allen, die eine 
Ausbildung erst ermöglichten.  
 
Gesetz der Tradition sprachen die Ausbilder ihre 
Lehrlinge anschließend von der Lehre frei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fördermöglichkeiten für Azubis 
 
Eine Übersicht der aktuellen Fördermöglichkeiten 
der Bundesagentur für Arbeit im Bereich der 
Berufsausbildung erhalten Sie auf Anfrage.  
(05181 1477) 



Urlaubsrecht 
 
Voraussetzung für das Entstehen eines Urlaubs-
anspruches ist ein Arbeitsverhältnis. Den vollen 
Urlaubsanspruch erwerben Arbeitnehmer nach 
sechsmonatigem Beschäftigungsverhältnis. 
 
Als Arbeitnehmer gelten alle Arbeiter, Angestellte, 
Azubis sowie geringfügig Beschäftigte.  
 
Teilzeitkräfte haben übrigens denselben Urlaubs-
anspruch wie Vollzeitkräfte.  
 
Haben Sie Fragen zum Thema Urlaubsanspruch 
und der Berechnung der Urlaubstage? Dann 
melden Sie sich bei uns. (05181 1477) 
 

Friseur – Innung  
 
Neun junge Friseurlehrlinge beendeten in diesem 
Jahr ihre Ausbildung. Ein besonderer Prüfungs-
jahrgang, der mit zahlreichen Auflagen während der 
Corona-Krise klarkommen musste. Es gab erheb-
liche Einschränkungen in der betrieblichen Aus-
bildung durch Corona und den drei Monate 
andauernden Lockdown. 
 
Die Bedeutung des Friseurhandwerks ist jedoch in 
der Pandemie deutlich geworden. Das Friseur-
handwerk ist systemrelevant. 
 

 
 

Dachdecker – Innung  
 
Fünf neue Dachdecker und eine Dachdeckerin wurden 
bei der Freisprechungsfeier in den Gesellenstand 
erhoben und in das Berufsleben entlassen.  
Zwar bestimmten die Corona-Schutzregeln die 
Rahmenbedingungen der Freisprechung, doch allen 

Teilnehmern war 
anzumerken, dass 
sie sich über das 
gemeinschaftliche 
Feiern freuten. 
 
 
 
 
 
 

Tischler - Innung 
 
Obermeister Martin Ossenkopp und Lehrlingswart 
Andreas Kaether freuten sich bei der Freisprechung 
der Innung über einen guten Prüfungsjahrgang. 
Insgesamt 24 junge Männer und Frauen haben ihre 
Prüfung erfolgreich abgeschlossen. In der schwie-
rigen Lage mit Home-Schooling, Distanzunterreicht 
und unterschiedlichsten Szenarien war es eine 
überdurchschnittliche Prüfung. 
 
Die Prüfungsbesten wurden mit Präsenten geehrt, 
der Sieger im Wettbewerb „Die gute Form“ 
bekanntgegeben. 
 
Erstmals wurde auch ein Publikumspreis vergeben. 
Die Besucher der Ausstellung „Die Gute Form“ in 
der Walter-Gropius-Schule stimmten für das beste 
Gesellenstück ab.  

 

Raumausstatter - Innung 
 
Obermeisterin Elke Lorz lobte die diesjährigen acht 
Prüflinge im Rahmen der Freisprechungsfeier für ihre 
Leistungen und die hervorragende und intensive 
Vorbereitung auf die Prüfung.  
 
Trotz der erschwerten Lage durch Distanzlernen und 
Lockdown waren die Junggesellinnen außerge-
wöhnlich stark in ihren Prüfungen. Gleich mehrere 
Prüflinge erzielten sehr gute praktische Ergebnisse 
und konnten mit einem Buchpreis durch die Innung 
ausgezeichnet werden. Darüber hinaus erfüllten vier 
Prüflinge die Anforderungen zur Teilnahme am 
Leistungswettbewerb des Deutschen Handwerks, der 
jährlich vom ZDH auf Bundesebene ausgeführt wird, 
um das Handwerk zu stärken und für die besondere 
Bedeutung des Handwerks zu sensibilisieren. 

 
 



Sparen mit der BAMAKA 
 
Als Innungsmitglied können Sie sich kostenfrei und 
unverbindlich bei der BAMAKA AG registrieren und 
profitieren damit von allen Dienstleistungen und 
Angeboten durch starke Preisnachlässe und sparen 
Zeit und Geld beim Einkauf. 
 
Die BAMAKA AG ist die größte Einkaufsgesellschaft 
der Bauwirtschaft und bietet den Mitgliedsbetrieben 
der angeschlossenen Verbände attraktive Groß-
kundenverträge mit Herstellern und Lieferanten. 

 
Registrieren Sie sich 
noch heute online auf 

w ww . b a m a k a .d e / r e g i s t r i e r un g   

und nutzen die Angebote. 
 

Zuschuss für E-Bikes 
 
Betriebe, die planen für den Weg zum 
Kunden oder kleinere Auslieferungen E-Bikes 
anzuschaffen, können seit März 2021 von 
neuen Förderbedingungen profitieren. 
 
25% der Ausgaben sind förderfähig, maximal 
2.500 Euro pro Rad. Voraussetzung: Das E-
Bike muss Lasten von mindestens 120 kg 
transportieren und der Antragssteller muss 
die gewerbliche Nutzung nachweisen. 
Weitere Informationen zum Thema 
erhalten Sie auf Nachfrage. (05181 1477)  

Hildesheimer Firmenlauf 
 
Zur Freude aller Teilnehmer fand in diesem Jahr der 
fünfte Hildesheimer Firmenlauf statt, trotz Pandemie 
und diversen Auflagen. So waren die Startplätze auf  
600 Läufer limitiert.  
 
Bei strahlendem Sonnenschein starteten insgesamt 
20 Handwerker*innen unter dem Motto „Team 
Handwerk - Läuft bei uns“ vom Jo-Beach und liefen 
auf einer 5,5 oder 9,5 Kilometer langen Strecke. Auch 
auf der 3,5 km Walkingstrecke war das Handwerk 
vertreten. Zwei Teilnehmer hatten sogar ihren Nach-
wuchs im Buggy dabei.  

 
Alle Teilnehmer haben bereits zugesagt, im nächsten 
Jahr wieder an den Start zu gehen.  
 
Der sechste Hildesheimer Firmenlauf ist für den 
02.09.2022 geplant.  
 


